Demenz – Was ist das?

Man hört oft: „Der hat Demenz!“
Was ist das? Keiner kennt´s.

Der hat „Alzheimer“,
so genau, weiß das auch keiner.

Das ist die Krankheit der heutigen Zeit
von Menschen, die leben in ihrer Vergangenheit.

Sie irren in ihrer Welt umher
und vergessen vom jetzt mehr und mehr.

Es gibt viele Betroffene im Land.
Manche sind sogar prominent und bekannt.

Sie leben in ihrer eigenen Welt
von Krieg, Zerstörung, Hunger und kein Geld.

Sie gehen im Trap
den Gang auf und ab.

Sie suchen umher
und finden ihr Haus nicht mehr.

Ihre Erinnerungen gehen verloren.
Nur eins ist gewiss, irgendwann wurden sie geboren.

Sie werden im Alter nicht weise,
sondern zu kindlichen Greisen.

Sie kommen nicht mehr zu recht im Leben,
wir als Betreuer dürfen ihnen Hilfestellung geben.

Wir können ihre Erinnerungen wecken
durch sehen, riechen, hören und schmecken.

Es ist schwierig, sie immer zu verstehen.
Leider können wir nicht mit ihren Augen sehen.

Sie fühlen sich manchmal ganz allein.
Der Umgang mit ihnen soll sehr einfühlbar sein.

Wir als Betreuer können ihnen Liebe schenken.
Vielleicht werden sie in ihren Träumen an uns denken.

Wir nehmen sie an, so wie sie sind,
mal als Erwachsener, mal als Kind.

Sie haben das Recht, auf Erden
würdevoll behandelt zu werden.
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